
I. BIBLIOGRAPHIEN 

Die einzige systematische GesamtbibLiographie zu J. P. Ja
cobsen (von G. NYGAARD, in: SV, bd 5) sch1ießt mit dem Jahre 
1929 ab; sie erhebt außerdem ausdrücklich keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Verzeichnet sind a) Auswahl- und Werkaus
gaben (auch in Übersetzungen), b) Briefveröffentlichungen und 
c) in chronologischer Ordnung: selbständige Schriften, Abhand
lungen, Aufsätze und Rezensionen zu J. P. Jacobsen. Das Corpus 
gründet zum Teil auf G. Nygaards (im einzelnen etwas aus
führlicherem) >Beitrag zu einer Bibliographie< von 19r8/r9, 
unter W eglassung des dortigen Verzeichnisses von >Vertonungen 
von Gedichten J. P. Jacobsens< sowie der Liste von Jacobsen
Porträts; diese beiden Abteilungen von 19 I 8/I 9 sind bis heute 
ohne Nachfolge geblieben. In jüngster Zeit sind zu den beiden 
Romanen, zu >>Niels Lyhne« und zu »Fru Marie Grubbe«, (un
vollständige) Bibliographien publiziert worden. Im übrigen muß 
an dieser Stelle auf verschiedentlich geschehene ,Literaturanga
ben zu J. P. Jacobsen' verwiesen werden. 

G. NYGAARD: ]. P. Jacobsen. Bidrag til en Bibliografi, in: Litteraturen. 
Nordens kritiske Revue I (r9r8/r9), pp. 173-176, 249-252, 414-420, 
473-475· pi-524· 

DERS.: Bibliografi, in: SV, bd 5 (1929), PP· 415-447. 
N. BARFOED: Bibliografi, in: OmNL (1970), pp. 310-327· 
J. OTTOSEN: Bibliografi, in: OmMG (1972), pp. 345-355. 

Literaturangaben ZU ]. P. ]acobsen: B. TIGERSCHIÖLD (1945); H. 
STANGERUF (1966); J. OTTOSEN (1968). 

Im Heimatmuseum von Thisted (Museet for Thy og Vester Han 
herred) befindet sich eine Sammlung von Sonderdruds.en und Zeitungs
ausschnitten zu J. P. Jacobsen. 

II. TEXTE 

1. Handschrillen 

Das handschriftliche Material ist recht umfangreich, hat J. P. 
Jacobsen doch selbst Notizzettel und Aufsätze aus der Schul-
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